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Abonnenentoepreis: Einrückungsgebühr:

dain ge“ szanco T  h a t t Die geisrauigeGarmondzeileggeurch die ganze Schweiz. deren Raum 10 neue Rp.; im Wie

Abonnementsgebuhr inbegriffen. lngesgeg neue Rp.
riefe und Gelder franco.

fur die Kantone

— v 0

Fuzern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.

den 2. April 1853.

— —— * ———

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
—— — RDR

Gestorben in Luzern. Lehnsessel, Tabouretten, runde Tische, Bettladen nebst
Den 31. Marz, im Büurgerspital: Matratzen mit Federn, Wald- und Pferdhaar. Auch“8

Josef Huber von Ettiswil, Taglöhner; 66 J. alt. elegante Divans die sch zugleich als Schlafbett
  — eignen. Ferner leinenen Trilch, Bettbarchet, 9/ breit,

l360. Holzsteigerung. zu 1 Fr. pr. Elle, Tischzeug, 9/4 breit à 1 Fr.,
Mittwoch den 6. April wird die Korporations- gebildete Servietten per Stück 80 Cent.

güterverwaltung von Luzern in der Huobenmatt Für das bisher geschenkte Zutrauen bestens dan—

oberhalb der Fischernbrücke, Gemeinde Kriens, un kend, empfiehlt sie sich auch in allen Polsterarbeiten
gefähr 120 Haag-, Deichel- und Kännel-Latten, 25 unter Versicherung solider und billigster Bedienung.

Landdeichel und ð Stück Bauholz, gegen baare Be— Frau Ineichen,
zahlung versteigern. Die Steigerung beginnt Nach bei Herrn Maler Schlapfer.

mittass um 2 Uhr. F ZIn verleihen.
Luzern, den 31. März 1853. s36032) Von Sltunde an ein möblirtes Zimmer

Der orseser bei J. Huber, Sohn, im Obergrund.
X. Q. Amrhyn. Entwendet:

34241) Es werden gewünscht: 3583) Den 30. März 1853 ist in einem Privat-
3 bis 4 Herren in Kost und Logis; zu vernehmen haus hiesiger Stadt aus einem Schlafzimmer eine
bei der Erpedition dieses Blattes. goldene Damen-Cylinderuhr mit goldener Cuvette

(367 Unterzeichneter macht dem geehrten Pu— und 4 Rubinen, einem silbernen Zifferblatt undSe
blikum die Angeige, daß er eine Eendung Kleder kundenzeiger entwendet worden; an dieser Uhr hing
nach neuester Facon von Paris erhalten habe. Auch uin un es goldenes Fettchen mit mehreren Kleinig
besiht er eine große Auswahl SommerPaletots, keiten daran. Dem Einhändiger obiger Uhr ist eine
Pontalons, Gilets nach neuesten Dessins, Schlaf. angemenene Belohnung versprochen. Zu melden bei
röcke, Herrenhemden, schöne Kravatten, sowie Tuch— der E — —Wies — —

und andere Ellenwaaren. Unter guter und billiger Börsen-Berichte.
Bedienung empfiehlt sich ferners um geneigten Zu— Paris,den 31. Marz. 3 0/0 franquis 79. 55. 41,4 0/0 103. 05.
spruch. Fraukfurt, den 30. März. Wechselkurse: Paris 9514.

London 11924. Gold- und Silberkurse: Neue Louisd'or
fi. 11. 3. 20Franes-Stücke fl. 9. 291/—30146.3Frkn-Thlr.
fl. 2. 211-22.

Fruchtpreise in Zurich.
Den 1. April 1853.

Veittelpreis. Aufschlag. Abschlag.
Korn, das Malter. Ir. 26 Rp. 91 — — — 39

Roggen  228 —— — 278

Bohnen  -262 953 —293 — —

Erbsen  -29 — — — 2 —

Gersten  217 28 — — — 3

Haber, das Sester -123 — — — 8

Korn wurde verkauft für 43,332 Fr. 1 Np.
d wurve vett — —

Fruchtpreise in Basel.
Vom1. April 1833.

Ir. Rp. Ir. Rp.
Kernen und Waizen  . 29 25 bis 34 99

Mittelpreis fur Kernen und Waizen 33 33
Gersten.. 23. 17 7 — —

Bohnen. .— 25 50 — —

Stehen geblieben 3866 Malter.
Dazu angekommen . 333,

699 Malter.

367 Malter.

132

J Zu verkaufen:

13533] Einige Zentner sehr schönes Flecht-Stroh;
bei wem? sagt die Expedition dieses Blattes.

13502] Die Unterzeichnete zeigt ergebenst an, daß
sie eine schöne Auswahl verfertigter Möbeln ver—
kauft, als: Canapé von 45 Frkn. bis 200 Frkn.,

Verkanft wurden Waizen und Kernen
Blieben stehen


